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Auf dem Frankfurter Bürovermie-
tungsmarkt konnte in den ersten
drei Quartalen des Jahres 2022
ein Flächenumsatz von rund
297.400 m² registriert werden.
Das Vorjahresniveau wurde mit
diesem Ergebnis um etwa 17 %
übertroffen, wenngleich der 10-
Jahres-Durchschnitt um knapp 7
% unterschritten wurde. Die
größte Vermietung im 3. Quartal
und gleichzeitig bis dato größte
Anmietung des Jahres wurde von
der Bank Oddo BHF getätigt, die
rund 18.600 m² Bürofläche in der
Gallusanlage 8 im Bankenviertel
belegen wird. Sowohl die Spitzen-
als auch Durchschnittsmiete
bleiben aktuell auf einem stabilen
Niveau. In den kommenden
Quartalen ist aufgrund des

allgemein steigenden Preis-
niveaus von einem Aufwärtstrend
der Mietpreise auszugehen. Der
Leerstand ist im Quartalsverlauf
aufgrund einer Reduzierung der
Untermietflächen, welche nicht in
Absorption begründet liegt, zu-
rückgegangen. Da der Vermie-
tungsmarkt in der Regel 3-4
Quartale zeitversetzt auf die
allgemeine Wirtschaftsentwick-
lung reagiert, ist in den kom-
menden Quartalen eine etwas
gedämpftere Stimmung zu
erwarten. Dennoch ist angesichts
der Vielzahl bekannter Gesuche
über alle Größenklassen hinweg,
von einem dynamischen Schluss-
quartal und einem Jahresend-
ergebnis über dem Vorjahres-
niveau auszugehen.

Der Markt im Überblick
Fast Facts

Q1-3 2022
Veränderung 
zum Vorjahr

Flächenumsatz 297.400 m2 + 17,1 %

Vermietungsumsatz 256.100 m2 + 10,8 %

Leerstand 962.000 m2 + 8,5 %

Leerstandsquote 8,3 % + 60 bp

Spitzenmiete 46,00 €/m2 + 2,2 %

Durchschnittsmiete 22,80 €/m2 - 3,0 %

TeilmärkteFlächenumsatz in 1.000 m2

TOP 3 Branchen 

Banken und Finanzen
25 %

Beratungsunternehmen
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41,00 42,00 45,50 45,00 45,00 46,00

20,00 20,30 21,30 23,00 22,50 22,80

2017 2018 2019 2020 2021 Q3 2022

Spitzenmiete Durchschnittsmiete

Spitzen- und Durchschnittsmiete 
in €/m2

204 254 297329
437

2020 2021 2022

Q1-3 Gesamtjahr

124
196 165

88 56 96

2022 2023 2024

Fertigstellungen Davon belegt

Fertigstellungen in 1.000 m2



In den ersten neun Monaten des
Jahres wurden in der Mainmetro-
pole rund 3,6 Mrd. € investiert.
Nach starkem Jahresstart und
bereits schwachem 2. Quartal wur-
den in den letzten drei Monaten
nur rund 550 Mio. € und damit 45
% weniger als im Vorquartal regis-
triert. Sich eintrübende Sentiment-
Indikatoren deuteten frühzeitig
darauf hin, dass Unsicherheits-
faktoren und Preisfindungsprozess
weiterhin das Marktgeschehen aus-
bremsen werden. Ein derart trans-
aktionsarmes 3. Quartal wurde zu-
letzt vor mehr als 10 Jahren
verzeichnet. Immerhin wurden mit
dem Sky Eschborn und Horizon To-

wer zwei Bürodeals über 100 Mio. €
erfasst. Trotz zunehmender Bereit-
schaft zu Abschlägen scheiterten
Deals weiterhin durch divergier-
ende Preisvorstellungen und die
volatile Zinsentwicklung, sodass bei
geringer Aktivität nach wie vor eine
Bepreisung erschwert wird. Stei-
gende Zinsen, restriktivere Finanz-
ierungen und gedämpfte Nachfrage
sorgen insgesamt für weiteren Auf-
wärtsdruck der Renditen. Aufgrund
des Marktumfeldes sowie dem
verfügbaren Produkt im Markt ist
absehbar, dass eine Jahresend-
rallye ausbleiben und sich das
Jahresergebnis unterhalb der 5,0
Mrd. €-Marke einpendeln wird.
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Der Markt im Überblick
Fast Facts

Q1-3 2022
Veränderung 
zum Vorjahr

Transaktionsvolumen 3.575 Mio. € - 21,4 %

Brutto-Spitzenrendite Büro 3,25 % + 25 bp

Bedeutendste Assetklasse Büroimmobilien

Größte Käufergruppe Asset-/Fondsmanager 

Bedeutende Assetklassen Brutto-Spitzenrendite in %, Transaktionsvolumen in € bzw. Anteil in %

TOP 3 Käufergruppen 

Asset-/Fondsmanager 
26 %

Pensionskassen/ 
Pensionsfonds 23 %

Offene Immobilienfonds/ 
Spezialfonds 22 %

Weitere Käufer 
29 %

Ansprechpartner

Fabian Gust 
Senior Consultant I Research
+49 69 719 192 5055
fabian.gust@colliers.com

TOP 3 Verkäufergruppen 

Projektentwickler/Bauträger
29 %

Asset-/Fondsmanager 
17 %

REITs 
15 %

Weitere Verkäufer 
39 %
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